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Der Presse
Mitmach-PANDA-
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Onkel Tom, Onkel Tom,

du findest alle Pfade

und lichtest deine Wölfchen ab,

beim Spielen und im Bade.

Onkel Tom, Onkel Tom,

beim Turnen mit den Knaben,

willst du, sag, es ist doch wahr,

dass sie kein Hemdchen tragen!

Hänschen klein

Häuschen klein
ging allein
in die weite Welt^hinein,
mit ßtock und Hut

und Doktorhut 1

pfitzt er seine Angestellten,
macht auch unsaubere
Geschäfte, was schliesslic
zum Rücktritt seiner
Rrau, einer Politikerin,
und zum Verlust seines
Anwaltspatents führt.
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Onkel Tom, Onkel Tom,

was soll die grosse Flinte?

Wieso sind plötzlich alle Kids

so rot wie rote Tinte?

(Nicht schlecht, Herr Kopp,

allerdings
hapert's noch mit den Reimen.

Weiterüben!
Sie haben ja, wie Sie uns

mitteilten, neuerdings
einen Haufen freie Zeit!)

Onkel Tom, Onkel Tom,

was soll den die Pistole

in deinem Mund? Hör auf damit.

Du...(kra-wumm!).

Gutgut, Herr Tom! Nur dieletzte Strophe hört etwas garabrupt, um nicht zu sagen brutal,
auf. Da haben sie wohl

keinen Reim auf "Pistole"
gefunden, stimmt's?)
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Eugen/ Dr. Bugeall
Abgehauen, das feige
Schwein I Typischl Aber Ich
werde Ihn kriegen, verlassen
Sie sich drauf..D
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